
Intelligenz Matt zur Naibacher Meitung

Donnerstag den 19. August 183ft.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. »ochl. (') E d i c t ^ l . l M .

Vom Bezirks - Gerichte Rupertshof zu Neustadt! wird es zur allgemeinen Wissenschaft ge«
bracht: Es se?en von diesem Bezirts. Gelicvte oie Liquidations., und womöglich die Abhandlungs-
Tagsahungen über nachstehende Verlässe an folgenden Tagen bestimmt worden:

^ ^ cr , Die Liquidations» und

? Nam. des <5.b.°s,er« ^ / ^ e . ^ ^ ^ ^W^uV
^ abgehalten werden, am

» Jacob Roih Neustattl Neustadt ,9 . October »L3a.
2 Bernard und Katharina Striker detto detto 20. — —
3 Katharin Kollenz Oberticfcntbal hön'gstein 2. . — —
^ Iofepha Slak Mntergobodoll detto 22. — —
5 Agnes Roßmann Taubenberg detto 23. — . >__
6 Gertraud Gorenz detto detto 2t>. -> —
7 Johann et Margareth Wasche! Obertiefenthal detto 27. — —
8 Anna hraster Hmeltscbilsch detto 26. — ^
9 Helena und Jacob Selka Tschemtfche detto 29. — —

,0 Anton tzchager Untersartcleu detto 5a. —
»l Joseph Gerdenz Odetkarteleu detto 2. November —
'2 5„"dleas Novat Thomasdorf Weißkirchen 3. — » -
,3 Michael Zwöbler detto detto 4. — —
»4 Johann hudail EcdaNovitz S t . Magarethen 5. ^> - .
i5 Mar t in Wutscher Katzendorf S t . Peter 6. __ _^
,6 Joseph Texter ^ t r u g deito y. — —
^ " " ^ e a s Iurschel Ctrauverg detto lo . — —
' ^ " ^ Schmalz Unterstrascha Prätschna " . — —

«/ M,^ H , s ^ Pochdorf S t . Mlchael '6 . - -

26 Margareth Wollte W ^ detto 3' H ^
27 Martin Scheniha Oberlak.n«i«t d 5 2ä -
2ä Johann und Maria Schurla Se^ndör"/^ d " 3 ^ - H ^
^ ^ ^ " " « ^ " b r e hrib bei Seuza Stoppitsch 26. - -
^ I t " l a K a s t e u z Oberschwerenbach detto 27. - -
3 ' 3"traud Kastelz S t . Iobfi detto Z«. - "
33 M ^ Ä " ^ Maria Viditz hlib bei E t . Iobst detto ' . December -

« ^ 0 « l>ab?n^ü^«.ü!^^ °"e Jene, die als Erden. Gläubiger, oder aus sonstigen wie immer
> ^« . 'n ^was A.?,. 2'""de auf die obgedachten Verlässe eine Forderung zu machen vermeinen ,

an obbenannten Tagen um so gewiß Hieher zu ers^einen
und ,hre Ansprüche oder i^ch^en anzugeben, als sonst die ausgebliebenen Gläubiger die Folgen deS
^ L l^ h. G. ? ' " ^ " ' und gegen die Schuldner im Rechtswege eingeschritten werden müßte.

Bezuks - Gericht Rupenshof zu Neustadt! am 3. Jul i ,L2o. " " ^ '
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Z. »048. Nr. 356.

E d i c t .
Vom Bezirks-Gerichte zu Sittich wird hie«

mit kund gemacht: daß in der Sxecutlonsfüh«
rung des löblichen Guts Grüuhof, gegen ihren
Unterthan, Johann Thomasttsch (Pischet) zu Jeu»
sche, wegen mehrjährigen Urbaria!« Rückständen,
in die öffentliche Feildletung der, bei dem Letztecn
stkpfändeten Fährnisse, als: 4 Schober Gerste,
9 Schober Korn , 34 Schober Weihen, io Scho.
bet Haber, » Schwein, i ,j2 M i l l i ng Leinsaamen,
»0 (Zentner Heu, 2 lj2 Centner, ^ lee, » Ochsen»
»vagen und sonstiger Geräthe, im Schähungs-
nerthe pr. 67 ft. 3g kr., gewilliget worden sey.

, Da hiezu drei Termine, und zwar: oer erste
auf den 23. August, der zweite auf den 6 , , und
der dritte auf oen 20. September l. I . , ' von Früh
9 Uhr an , im Orte S t . Mart in bei äittay mit
öemAeisähe hiemit bestimmt worden, daß, wenn
diese Beweglichkeiten bel der ersten oder zweiten
Feilbietung um den Hchähungswerty oder darüber
nicht an Mann gebracht werden follcen, solche dei
der dritten auch unter der Schätzung vertaust und
hintangea/ben werden würden. So werden h'.ezu
Kauflustige geladen.

Sittich am 7' August iL3a.

Z. 1026. (2) Nr. i»»^.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks « Gerichte der
Herrschaft Raomannsdorf wird hiemic bekannt
gemacht: Es sey auf Ansüßen oes Aler F-ld«
ner von Kraindurg, Gewallsträger des Primus
Pogazhnigvon Siegersdorf, wider Johann H u n : ,
f-vek, von Hiegersdorf, in oie gedetene execuci'
ve Ieildiötung der gegnerischen, zu Sie.^rsdorf
liegenden, der lobl. Herrschaft Kieselstein, sul>
Uld. Nr. 5a, dienstbaren, rrnt de>n Pfande de»
legren, und gerichtlich auf 519 ft. 55 kr. geschätz-
ten ganzen Kaufrechtshude sammt An» uns Zu«
gehör gewiliiget, und sino hiezu die drey Ter-
mine, a ls : der 26. Iuny für den ersten, oer 27.
Iu l ' ) für den zweyten, und der 25. August l- 3-
fur den dritten, jedesmal Hornnttazs von 9 bis
12 Uhr, in I^oca des Oxequirtsn zu HiegersVorf,
mtt dem Aeysahe angeordnet worden, daß, wenn
diese feilgebotenen Realitäten beo der ersten oder
zweoten "Feilbletungs < Tagfatzung mcht um den
<cchätzungswerth oder darüder an Mann gebracht
werden sollttn, selbe deo der dritten auch unter
demselben hintangegeden werden wurden.

Wozu KaukluAge mtt dem eingeladen wer.
den, daß sie die Schätzung und LicitÄll^nöbebing^
nisse zu den gewöhnlichen Amtsstundc'n täglich
beo tiefem Bezirks« Gerichte einsehen können.

A n m e r k u n g . Bey der ersten uno Zweoten
Feilbietung hat Niemand denSchähungö-
weitb geboten. ^

Vcrcinlks Bezilkö - Gericht _Radmannsdors
am 2y. Fuly iü^o,

^ 5 « . ' ' Nr. »769.

Voi! .ziitö'Gerichte dev verzo.ubums
Gotts.be- mit bekannt aeniackt: Os leye

Herrn Franz Macher von Kerndorf, wider 3eon«
hard Kostner von sckwarzenbach, haus. Nr. 14,
wegen schuldigen 353 st. 56 kr. C. M . c. 5. e.,
in die executive Feilbietung des dem Schuldner
gehörigen, auf 359 ft. 29 fr. geschätzten, zu Schwan
zendach befindlichen Real-und Mobilarvermögens
gewiNigel, und zur Bornahme derselben die dreo
Tagfahungen auf den 27. August, iä . September
und 2. October d. I . , jedesmal Bormittags um
9 Uhr. in I^oco Schwarzendach, mit dem Be«?,
laye anberaumt, daß dasselbe bey der ersten und
zweyten Feildietung nur um oder über den
Schähungswerth, deo der dritten hingegen auch
uncer der Schätzung hintangcgeben würde.

Die Licitations ° Bedingnisse können in der
hieronigen Gerichtskanzley in den gewöhnlichen
AmtMunden eingesehen werden.

Bezirks «Gericht Gottfchee am 5. August »L3a.

F. 1025. (2) Nr. 919.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks - Gerichte Rad-
mannsdorf wicd hiemit bekannt gemacht: Es sey
in die Reassumirung der unterm 21. Jänner »L3o,
von dem Herrn Franz Zopitsch von Neumarktl,
als Bevollmächtigten des Johann Reß, wider die
Maria Reß zu Neumarktt angefachten, am i .
Februar d. I . , Zahl 64, bewilligten/ und unterm
27. März d. I . . Fahl 423, syst^ten executive«
Feildietung des gegnerischen, auf ttlo ss. gericht«
lich geschätzten Haufes, wegen schuldigen ^ 9 fl.
gewiHi^n, und hiezu drey Termine, als: der
3o. September für den ersten, der 3c>. Octo«
der für den zweyten, und der 3o. November
d. I . für den dritten, jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr, im Wohnorte der Exequjrten,Ma».
ria Reß zu Neumarkll, mit dem Beyfahe ange«
ordnet worden, daß, wenn dieses feilgebotene
Vaus deo oer ersten oder zweoten Feildietungs-
Taqsatzung nicht um den Schahungswerth oder
darüber an Mann gebracht werten sollte, dassel»
be deo der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Wozu sämmtliche Kauftustige mit dem ein-
geladen werden, dah sie sowohl die^ckäyung des
odgenannten Hauses , als auch die Limitations»
Bedingnisse in den gewöhnlichen Amtöstunden tag»
lich ;n dieser Gerichtskanzley einsehen können.

Vereinreö Bezirks « Gericht Radmannsdolf
am 3. July »Loo.

Z. »026. (2) Nr. 22l>5
A m o r t i s a t i o n s . G d i c t .

Vom Aezlrkstzerichts der t. k. Staatsberrfchas!.
Lackn)ird hiemit aligemsin kundgemacht: Man ha»
be üver Ansuchen des Andreas Notkar, als Vor»
mund oer minderjährigen Maria Foiksr aus Burg-
stall, in die Ausferttgung des AmortiWions.Edic-
tes, hinsicktllck oes auf dem Hause Nr. 5 , in der
Vorstadt TrFtta. haftenden, angeblich in Verlust
geratbenen Heirathsoertrages, zu Gunsten der sc-
Ugen Maria Fsiker, öao. 17., intabulaw 24. März
1824, gewilligst.

Es Werden daher aNe Iene, die auf dielen an-
geblich ^o«!o?n2n deieatbsdrief ein Recht zu haden
vermeinen, hienkt aufgefol^ert, binnen einem



435
> Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, ihre An.

ipcüche fo gewiß-anzumelden, widrigcns nachVcr«
lauf dieser Zelt über ferneres AnfuHen die denann«
!3 Urkunde sammt dem Intabulatlons-Certificate,
für nuN, nicktig und traftlos ertlärt werden würde.

Lack am'2g. I u l l iL3o.

Z. »042. (2) "N r . »I02.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte Herrschaft Krupp
jn Unterkrain, wird hiemit öffentlich bekannt ae^
macht: Es sey auf Ansuchen des Execucionsfüh-
rers, Herrn Johann Verderder von Gotlschee, in
die öffentliche Feiibietunq der, dem Txecuten Ma"
ihias Micheltschitsch. vuIZc, Trebsn von Mlaoltz^
gehörigen, gerichtlich auf »606 fi. geschätzten, lie-
genden Güter, a ls: der zu Mladitza gelegenen
i j2 Kaufccchtshube, sammt Woyn« und Wir th ,
fchaftsgebäuden, und vier Uederlandsweingärten,
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 21. Februar
1825, und vom 3. December 1827, schuldigen
2Z8 ft. »5. kr. M . M . sammt Interessen und
lZxccucionvkosten aewiiliget, und sind hlezu drei
Zelldietungstagsahungen, die erste auf den ;o.
September, die zweite auf den 6. October, und
die dritte auf den 8. November d. I . , jedesmal
Vor« und Nachmittags in I^oco der ReIlltäten
zu Mladitza mtt dem Beisatze bestimmt worden,
daß, wenn diese Realitäten weder dei der er»
sien noch zweiten Feilbietungstagsahung um den
Schätzungswerth nicht an Mann gedracht werden,
dieselben bei der dritten und letzten auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Wozu aNe Kaunustiqen mit dem Beisaye vor-
geladen weroen, daß die dleßfälNgen Licitatlons.
Bedingmsse dei den Feildietungslagsatzungen be<
kannt gemacht werden.

Bezirts»Gericht Herrschaft Krupp am 3 l . Iu«
U ,83o.

Z. 1027. (2) Nr. i ioi .
E d i c t .

V o r dem vereinten Bezirks-Gerichte zu
Radmannsdorf haben alle Jene, welche auf
den Verlaß des am 1. August 1829 zu Lai-
bach mit Hinterlassung emes schriftlichen Te-
staments verstorbenen verwitweten Ganzhübler
von Noschach, Franz Klander, als Erben oder
Gläubiger Ansorüche machen zu können glau-
ben, oder in dle Verlaßmasse selbst etwas schul,
den, am I . September d. I . , um Z Uhr
Nachmittags, so gennß selbst oder durch gehö-
" g Bevollmächtigte anher zu erscheinen, wl-
dr'gens sie den Folgen des §. 6>^ b. G . B.
aus ebenem Verschulden sich aussetzen würden.
a^^IÜr^^Ger.chtRadmannsdorf

Von dem Beznksqelicvte zu Ggg ob Podpetsch,
als Pecionallnllanz, wlrd hiemit allgemein bekannt
aemacht: W bade Über Ansuchen deS Herrn Joseph
Schirza zu N e u M , in Untersteiermark, als Cef.

sionar des Anton Krail von Lehndorf, 6s praegen-
taw8. Ma i d. I . / 6ahl 616, rridei Anton Flore
von Lutoviy, in die executive Veräußerung der,
diesem Lehlern gehörigen, zu Lukovih geleaenen,
der löbl. Staatsherrschaft Micheistätlen, ^ud Urb.
Nr. 609, uluenhanigen, gerichtlich auf 24^3'st.
/i5 kr. dewertheten 1 ,j2 hude, sammt Wohn- und
Wirtschaftsgebäuden, wegen ausoem wirthschafts-
amtlichen Vergleiche, 660.26. I u n , 1824, et in-
tabulato in via sxecutionis 22. December »827 ,
schuldigen 5oo st. M . M . , dann rückständigen fünf,
percenligen Interessen und Sxecutionslosten gewil-
liget, und hiezu unter Oinem die Tagsahungen
auf den 23, J u n i , 23. Ju l i , und 23. August 0. I . ,
jedesmal von g bis i2Uhr , in I^oco Lutovih mit
dem Anhange angeordnet, daß, im Falle diese
Aeantat weder dei der ersten noch zweiten Feilbie»
tung um oen Lchähungsirerth oder darüber an
^cann gebracht werden könnte, solche bei der drit.
^ n f ^ ^ ^ " Taqsayung auch unter demselben
hlntanaeaeben werden würdc
3 t t ^ ^ ^ liegt diese Realität knapp an der
Wiener Eommerzlal-Strasse, ,st mit bedeuten^
den und ernaglichen Wiesen versehen, und kann
wegen ihrer vorthe.lhaften Localttät leicht zu einem
Guttshllyllthöhause verwendet werden.

Wozu dieLicitationslustigen mildem Beisaye
zu erscheinen eingeladen werden, daß sie die dießfäl'
ligen Licitationsbedingnisse alltäglich zu den gc-
wohnlichen Amtsstunoen allhier einsehen können,

Bezutsgericht zu Egg od Podpetsch am »3
M a i i^3o.

A n m e r k u n g . Da diese Realität weder, bti
dcr ersten noch zweiten Feilbietung an Mann
gebracht werden konnte, so wird nunmehr
zu der dritten und lehren auf den 23. Au-
gust lL3o, angeordneten Feilbietungs»T.c>g.
sahung geschritten.

Z. 972. (Z)
E i n Q u a r t i e r

von 5^ bis 6 Zimmer, Küche, Holzlege, Stall
auf 4 Pferde, Remise auf 3 Wagen :c. wird
von Michaeli i83o an, in Zins zu nehmen
gesucht.

Nähere Auskunft gibt das Zettungs-
Comptoir.

Laibach den 1. August i63o. ^

Z. 1019. (3)
W f f 3 p t e

^io in ^l'Htx dezlsiienäs I.6!ii-HN8t2k sur
^ün"Iin"6, selche «ick 6«r Uancilui^Vlä.

^ ^ uiön wollon.

Sc i t drei Jahren arbeitet diese Lehran-
stalt unter der Leitung des hochwürdigsten Or -
dinariats mit glücklichem Erfolge, und die Bc-
kanntmachung hiervon dürfte Manchem wi l l .
kommen seyn, welcher seinen Sohn m den Hand.
lungswissenschaftcn unterrichten lassen wi l l , bc-
vor er in das wirkliche-Geschaft eintr i t t ; denn,
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wenn der junge Mensch die Theone nnt dem
Practischen seiner Zeit zu verbinden gelernt
hat, so läßt sich für ihn eme gute Zukunft ent-
gegen sehen. . . ^

Der öffentliche Unterricht wnd fur Jene,
welche schon bei der Handlung sind, alle Sonn-
undFeyertage abgehalten; nebstbei ertheilt der
Unterzeichnete einen täglichen fünfstündigen Pri-
vatunterricht Jenen, welche sich diese Wissen-
schaften aneignen wollen, bevor sie m das prac-
tische Leben eintreten.

Solche Jünglinge werden auch in ganz-
liche Verpflegung übernommen, und Sorge
getragen, daß sie jene Erziehung erhalten, die
zu ihrer künftigen Bestimmung erforderlich ist.

D ie Lehrfächer sind:
D i e Re l lg ions leh re , vorgetragen von ei-

nem elgends hlerzu bestimmten Katecheten.
D i e M e r k a n t i l - Rechenkunst, begreift

alle den Handel betreffenden Calculationen
nach den vortheilhaftcsten Methoden und
Abkürzungen, die Geld-, Wechsels und
Warenberechnungen, nebst der Münz-,
Maß- und Gewichtskunde.

D e r kaufmännische Geschäfts- und
Corre^pondenzsty l , begreift die be-
sondern Regeln des kaufmannischen Brief-
wechsels mit den nöthigen Ausübungen
begleitet; die Anleitung zu den kaufman-
nischen Aufsätzen und'schrlftlichen Ausfer-
tigungen in den verschiedenartigen Han-
delsgeschäften.

Die Handelswissenschaft, umfaßt die
Lehre vom Handel überhaupt und den verc
schiedcnen Zweigen desselben, die Grund-
sätze über Werth und Preis der Waren,
die verschiedenen- Arten von Emkauf und
Verkauf, und die damit m Verbindung
siehenden verschiedenen Zahlungsmittel,
und die übrigen Grundsatze, welche zur
klugen und richtigen Führung der verschie-
denen Zweige der Handelsgeschäfte leiten,
nebst der Lehre von den verschiedenen Be-
förderungsmitteln des Handels.

T ü s Handels - und Wechselrecht wird
nach Dr. Sonnleithner's Grundriß vor-
gerragen. « e

D ie kaufmännische B u c h f ü h r u n g , so-
wohl einfache als doppelte, mit Ausfüh-
rung m Beispielen in der Führung der
verschiedenen Bücher bei allen Arten von
Handelsgeschäften.

D i e Handelsgeographie . Ih r Verhält-
niß zu der politischen, von der Handels-
lage der einzelnen Länder im Allgemeinen

und Besondern; Gränzen und Eintheilung
derselben in Bezug auf den Handel, Flüße,
Commerzstraßen, Handelsstädte, Zölle,
Producte, Manufacture« und Producte,
Einfuhr und Ausfuhr, Transitohandel,
Münzen und Course, besondere Merkwür-
digkeiten und Localumstände in Bezug auf
den Handel; vornehmste Handelshauser
und Adressen, wechselseitiger Handelsver-
kehr und Verbindungen.

D i e Handelsgeschichte. Sie stellet die Ge-
schichte des Handels von den ältesten Zei-
ten bis jetzt, mit Berücksichtigung der je-,
dem Handel und Volke eigenthümlichen
Hülfsmittel und der zweckmäßigen Be-
nützung dar.

D ie W a r e n k u n d e , begreift die Anleitung
zur richtigen Kenntniß der nn Handel vor?
kommenden Naturproducte mit den Kenn-
zeichen der Qualität, Verfälschungen u. s.
w., dabei ihre Beziehungsart, Haupt-
niederlagsörter, Abzug u. s. w. Zum
Vortrag dient eine Sammlung für die
Warenkunde.

Die C a l l i g r a p h i c , verbunden mit den
kaufmännischen Warenzeichen.

D ie ital ienische Sprache sprechen,
und darin auch die kaufmännische Corrc-.

. spondcnz führen.
Die französische Sprache, gleichfalls so

vorgetragen.
Jenen Zöglingen, welche dem Unterzeich-

neten gänzlich anvertraut sind, wird von ei-
nem eigens dazu bestimmten Meister auf Ver-
langen Mus ikun te r r i ch t ertheilt. Der
A u f e n t h a l t im P r i v a t u n t e r r i c h t ist
für jeden Zög l ing auf d leDauer von
zwei J a h r e n festgestzt, und die A u f -
nahme beginnt einen M o n a t vor An -
fang jeden halben Semesters.

Jene Eltern und Vormünder, welche I h -
re Söhne oder Mündel in diese Lehranstalt
zu geben wünschen, belieben sich mit der Adres-
se des Unterzeichneten zu bedienen, welcher
nicht ermangeln wird, nach erhaltenem Aviso
sogleich die Naheren Bedingnisse, so wie die
Firma des Hclvn F ranz V a l e n t i n in
Laidach mündliche Auskunft hierüber zu geben '
die Gefälligkeit hat.

Grätz am 2 I . July i83o.

öffentlicher Lehrer der Merkantil-Wis-
senschaften, wohnhaft m der
Stadt, in der Bürgergasse,
Nr . 27.


